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Zusammenstellung der Umsetzung der Ergebnisse der 19. 
CITES-Vertragsstaatenkonferenz in der Europäischen Union für 
neuaufgenommene handelsrelevante Tierarten 
 
Auf der 19. CITES-Vertragsstaatenkonferenz (Washingtoner Artenschutzübereinkommen) 
wurden für mehre Arten erstmals eine Kontrolle des Handels beschlossen. Die Listung dieser 
Arten in Anhang I bzw. Anhang II von CITES trat völkerrechtlich zum Stichtag 23. Februar 
2023 in Kraft. 
 
Eine Änderung der Anhänge A und B der VO (EG) 338/97 erfolgte durch die Veröffentlichung 
der VO (EU) 2023/9661 und ist in Kraft getreten. 
 
In den beiden folgenden Listen sind die deutschen Artnamen (bzw. höhere systematischen 
Taxa) nachrichtlich aus der Spalte „Deutsche Bezeichnung“ der Tabelle mit den Spalten zu 
den Anhängen A bis C übernommen worden. 
 
Wenn nicht nur eine Art, sondern alle Arten z.B. einer Gattung in den Anhang aufgenommen 
wurden, wird dies durch die Abkürzung spp. nach dem Gattungsnamen abgekürzt:  
- z.B bei den Krötenechsen Phrynosoma spp. sind alle Arten der Gattung im Anhang B gelis-
tet. 
 
Der Halter von Wirbeltieren2 der im in den Anhängen A und B gelisteten Arten muss den 
Besitz der Tiere unverzüglich, schriftlich bei der zuständigen Behörde anzeigen. Für im Kreis 
Kleve gehaltene Tiere ist die Kreisverwaltung Kleve3 als Untere Naturschutzbehörde zustän-
dig. Formulare, die für die Bestandsanzeige (Zugang/Abgang) genutzt werden können sind 
auf der Internetseite des Kreises Kleve hinterlegt. 
 
Tierarten, die neu in den Anhang A aufgenommen wurden: 
• Tiliqua adelaidensis (Zwergblauzungenskink)  
• Kinosternon cora (Cora-Schlammschildkröte)  
• Kinosternon vogti (Vallarta-Schlammschildkröte)  
 
Für Tiere diese Arten musst für Vermarktungszwecke (Kauf, Verkauf, Anbieten zum Verkauf, 
Tausch etc.) eine Ausnahme vom Vermarktungsverbot in Form der EU-Bescheinigung/Ver-
marktungsgenehmigung vorliegen. Diese ist formgebunden zu beantragen. Für im Kreis Kle-
ve gehaltene Tiere ist der Antrag bei der Kreisverwaltung Kleve, Untere Naturschutzbehörde, 
Nassauerallee 15-23, 47533 Kleve, einzureichen. 
 
  

                                                
1 VERORDNUNG (EU) 2023/966 DER KOMMISSION vom 15. Mai 2023 zur Änderung der 
Verordnung (EG) Nr. 338/97 des Rates zur Berücksichtigung der auf der 19. Tagung der 
Konferenz der Vertragsparteien des Übereinkommens über den internationalen Handel mit 
gefährdeten Arten frei lebender Tiere und Pflanzen angenommenen Änderungen (ABl. EU 
Nr. L 133 S. 1 vom 17.05.2023) 
2 In den beiden unten angefügten Listen sind alle Arten Wirbeltiere, deren Besitz angezeigt 
werden muss, nur bei Tieren der Arten der Gattung Seegurke Thelenota handelt es sich 
nicht um Wirbeltiere.  
3 Adresse: Kreisverwaltung Kleve, Untere Naturschutzbehörde, Nassauerallee 15-23, 
47533 Kleve 
Ansprechpartner: Frau Meyer, Tel. 02821 85 403 



Tierarten, die neu in Anhang B aufgenommen wurden: 
• Copsychus malabaricus (Schamadrossel)  
• Physignathus cocincinus (Grüne Wasseragame)  
• Cyrtodactylus jeyporensis (Bogenfingergeckos)  
• Tarentola chazaliae (Helmkopfgecko)  
• Phrynosoma spp. 4  (Krötenechsen)  
• Chelus fimbriatus (Fransenschildkröte) (schließt Chelus orinocensis ein) 
• Chelydra serpentina (Amerikanische Schnappschildkröte)  
• Macrochelys temminckii (Geierschildkröte)  
• Graptemys barbouri (Barbours Höckerschildkröte)  
• Graptemys ernsti (Escambia-Höckerschildkröte)  
• Graptemys gibbonsi (Pascagoula-Höckerschildkröte)  
• Graptemys pearlensis (Pearl-Höckerschildkröte)  
• Graptemys pulchra (Schmuck-Höckerschildkröte)  
• Rhinoclemmys spp. (Erdschildkröten)  
• Claudius angustatus (Großkopf-Schlammschildkröte)  
• Kinosternon spp. (Klappschildkröten) – außer die in Anhang A gelisteten Arten 
• Staurotypus salvinii (Salvins Kreuzbrustschildkröte)  
• Staurotypus triporcatus (Große Kreuzbrustschildkröte)  
• Sternotherus spp. (Moschusschildkröten)  
• Apalone spp. (Weichschildkröten) – außer die in Anhang A gelisteten Arten 
• Centrolenidae spp. (Glasfrösche)  
• Agalychnis lemur (Lemur-Laubfrosch)  
• Laotriton laoensis (Laos-Warzenmolch)  
• Carcharhinidae spp. (Requiemhaie) -tritt abweichend am 25.11.2023 in Kraft  
• Sphyrnidae spp. (Hammerhaie)  
• Potamotrygon albimaculata (Itaituba-Süßwasser-Stechrochen)  
• Potamotrygon henlei (Feuerrochen)  
• Potamotrygon jabuti (Perlen-Süßwasser-Rochen)  
• Potamotrygon leopoldi (Schwarzrochen)  
• Potamotrygon marquesi (Süßwasser-Stechrochen)  
• Potamotrygon signata (Süßwasser-Stechrochen)  
• Potamotrygon wallacei (Marmorierter Süßwasser-Stechrochen)  
• Rhinobatidae spp. (Gitarrenrochen)  
• Hypancistrus zebra (Zebrawels)  
• Thelenota spp. (Seegurken) – tritt abweichend am 25.05.2024 in Kraft  
 

                                                
4 Die Abkürzung „spp.“ wird zur Bezeichnung aller Arten eines höheren Taxons verwendet 
(siehe Erklärung auf Seite 1). 


